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Zum bereits sechsten Mal ist der Lichtkunst 
im östlichen Ruhrgebiet eine lange Nacht 
gewidmet.

Die im Netzwerk HELLWEG – ein LICHTWEG 
verbundenen Städte und Gemeinden richten 
das Scheinwerferlicht am 28. Oktober gemein-
sam auf die eigens für den öffentlichen Raum
geschaffenen Installationen und Objekte. Ihre 
Strahlkraft reicht weit über die Projektregion
zwischen Unna, Bergkamen, Hamm und Ahlen, 
Soest und Lippstadt hinaus. Denn immer wieder
treten hier auch Lichtkünstler*innen von Welt-
ruf mit neuen Arbeiten in den Dialog mit Zeit 
und Raum.

Der veranstaltende Verein HELLWEG – ein 
LICHTWEG macht in der 6. Nacht der Lichtkunst
seine gesammelten Schätze erfahrbar – im 
Wortsinn. Ein halbes Dutzend Lichtreisen startet 

in den am Netzwerk beteiligten Kommunen. 
Zwar nicht mit Lichtgeschwindigkeit, dafür aber 
mit fachkundiger Begleitung steuern die Busse 
die abendlichen Angebote an den verschiedenen
Spielorten an. Eine Reise spricht speziell die 
Neugierde und Abenteuerlust des Nachwuchses 
an: Familien mit Kindern im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren begeben sich auf die Spuren des 
Lichts in Lünen und Unna.

Die Kreisstadt Unna präsentiert dabei traditio-
nell ein Angebot mit Tiefgang. In den Gewölben 
der ehemaligen Lindenbrauerei befindet sich 
das einzigartige Zentrum für Internationale 
Lichtkunst. Bis tief in die Nacht sendet das Mu-
seum unter der Erdoberfläche seine bedeuten-
den Lichtzeichen an das interessierte Publikum.

Werden Sie Teil der 6. Nacht der Lichtkunst, mit 
allen Sinnen, mit offenen Augen, Ohren und

Mündern! Oder mit Ihrem kreativen Beitrag, 
wenn Sie der extra entstehenden Pyramide im
Yachthafen Marina Rünthe in Bergkamen Ihren 
persönlichen Lichtbaustein hinzufügen.

Mit unserer herzlichen Einladung verbinden wir 
einen wertvollen Tipp: Sichern Sie sich früh-
zeitig die begehrten Karten. 

Ticketinfos finden Sie bei den jeweiligen An-
geboten.

Ihr HELLWEG – ein LICHTWEG Team

Es werde wieder Licht!
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Aufgrund der begrenzten Kapazität, 
insbesondere bei den Lichtreisen, raten 
wir dringend, die Tickets frühzeitig zu 
erwerben!

Bedenken Sie bitte, dass die Anzahl der 
Teilnehmenden an den Lichtreisen auf-
grund der vorhandenen Kapazitäten 
begrenzt ist.

Da ein Großteil des Programms der 
6. Nacht der Lichtkunst im Außenraum 
stattfindet, achten Sie bitte auf festes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung. 
Nicht jeder Veranstaltungsort ist 
barrierefrei.

Die Tickets für die einzelnen Lichtreisen und das 
Spielort-Programm in Unna erhalten Sie jeweils 
beim lokalen Veranstalter (siehe im Programm-
heft unter dem jeweiligen Angebot) und über 
den Ticketshop unter 

www.hellweg-ein-lichtweg.de

Eine Ausnahme bildet die Lichtkunst-Führung 
mit Performance in Ahlen. Hierfür erhalten Sie 
die Tickets im Kunstmuseum Ahlen,
Museumsplatz 1, 59227 Ahlen, 
Geöffnet Mi-Sa 15-18 Uhr, So und feiertags 
11-18 Uhr, Tel.: 02382 91 83-50, 
info@kunstmuseum-ahlen.de,
www.kunstmuseum-ahlen.de

Wie kommen Sie an Karten?

Abendkasse
Für die Lichtreisen sind ggf. Restkarten an 
der Abendkasse am Bus erhältlich. 
Für die Dämmerungsführung in den Skyspace 
des „Third Breath, 2005/2009“ von James 
Turrell, dem Licht-Klang-Erlebnis des „visual 
pianos“ und den Führungen „Malen mit Licht“ 
sowie „Lichtkunst mit allen Sinnen“ sind ggf. 
Restkarten ab 16.30 Uhr im i-Punkt, Zentrum 
für Information und Bildung (zib), Lindenplatz 1, 
59423 Unna erhältlich.



Egill Sæbjörnsson, Kaskade 
Foto: © Hubert Kemper
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Die 6. Nacht der Lichtkunst ist für den Spielort 
Ahlen wie ein strahlendes Geburtstagsfest, denn 
das Kunstmuseum Ahlen feiert 2023 sein 30-jäh-
riges Bestehen. In der Sammlung des Museums 
spielt Licht von der Klassischen Moderne bis zur 
Gegenwartskunst eine zentrale Rolle. Am 28. 
Oktober öffnet das Museum von 18 bis 22 Uhr 
bei freiem Eintritt die Türen seiner dritten
Jubiläumspräsentation „Vis-a-Vis. Treffpunkt 
Sammlung.“ mit Kunst von 1945 bis heute. 
Neben einem Themenraum „Licht“ mit Arbeiten 
unter anderen von Adam Barker-Mill, Andreas 
Horlitz und Katharina Ley sind Werke des Licht-
kunstpioniers Adolf Luther zu sehen.

Pünktlich um 18 Uhr beginnt im Museum ferner 
eine Kurzführung „Licht“, an die sich die litera-
rische Performance „Ans Licht“ von Schauspie-
ler Timo Berndt anschließt.

Die beiden Lichtmarken im Rahmen von HELL-
WEG – ein LICHTWEG sind ebenfalls Bestandteil
des Abends. An der Fassade des Museums ist 
Egill Sæbjörnssons „Kaskade“ zu bestaunen. 
Die Variationen von herablaufenden Lichtstrei-
fen, unterbrochen von den Animationen eines 
emsigen Comic-Mädchens, verwandeln seit 

2014 das große Tonnendach des Museums bei 
Dunkelheit in eine poetische Lichtskulptur. Am 
Eingang zum angrenzenden Museumsplatz sind 
die schwebenden Farblichträume im „Colour 
Cube“ des britischen Lichtkünstlers Adam 
Barker-Mill zu erleben.

18.00-22.00 Uhr

„Vis-a-vis. Treffpunkt Sammlung.“

  Eintritt frei

18.00 Uhr

Kurzführung „Licht“ und 
literarische Performance „Ans Licht“ 
von Schauspieler Timo Berndt

  Tickets 

7

Adolf Luther, Hohlspiegelobjekt, 2018 
Foto: © Adolf Luther

18.00-22.00 Uhr

Ausstellung „Vis-a-Vis. Treffpunkt Sammlung.“
& Lichtkunst-Führung mit Performance

Ort: Kunstmuseum Ahlen, Museumsplatz 1, 59227 Ahlen

Ahlen ist an diesem Abend auch
Ausgangsort und Zielort einer Lichtreise, die 
nach Bergkamen führt (siehe S. 16).

Eine weitere Reise startet und endet in 
Bergkamen und führt die Teilnehmenden 
nach Ahlen (siehe S. 17).

10,00 €
Kunstmuseum Ahlen, Museumsplatz 1, 59227 Ahlen, Mi-Sa 15-18 Uhr, So und feiertags 11-18 Uhr,  
Tel.: 02382 91 83-50, E-Mail: info@kunstmuseum-ahlen.de, www.kunstmuseum-ahlen.de



Mischa Kuball, PulsLicht, 2007 
Foto: © FrankHeldt
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Eine große Pyramide der Wünsche, Hoffnungen, 
Erfahrungen und Geschichten entsteht an der
Marina Rünthe. In ihr Projekt bindet die frei-
schaffende Künstlerin Christiane Behr aus
Mönchengladbach auch das Publikum ein. Die 
Besucher*innen sind eingeladen, transparente
Kugeln individuell zu gestalten. Diese werden 
über den Abend hinweg zur Pyramide geschich-
tet und ausgeleuchtet. Christiane Behr greift für 
ihre Arbeiten häufig auf Materialien des Alltags
zurück, die als Basis für eine organische Licht-
installation dienen. Sie lassen ihre Umgebung in
einem wortwörtlich „anderen Licht“ erscheinen. 
Die Künstlerin freut sich auf den Dialog mit dem
Publikum über das Lichtkunstwerk.

Die großzügige Lage der Marina Rünthe bietet 
ferner die Möglichkeit zu einem geführten
Spaziergang entlang des Lichtkunstwerks 
„PulsLicht“. Die Arbeit des Künstlers Mischa 
Kuball erhielt 2010 die Auszeichnung West ART 
„Meisterwerk“.

19.00 Uhr

Start der Lichtkunstinstallation „Eine Pyramide 
für Bergkamen“ mit Christiane Behr und 
aktivem Publikum

20.00 Uhr

Begrüßung, Vorstellung der Projektidee mit der 
Künstlerin Christiane Behr und Kulturreferentin 
Simone Schmidt-Apel

20.30 Uhr

Einführung und Spaziergang entlang des 
Lichtkunstwerks „PulsLicht“ von Mischa Kuball  
mit Gästeführer Klaus Holzer

  Alle Programmpunkte sind kostenfrei

19.00-23.00 Uhr

„Eine Pyramide für Bergkamen“: Künstlerin und Publikum 
erschaffen eine Lichtkunstskulptur

Ort: Yachthafen Marina Rünthe, Hafenweg 30, 59192 Bergkamen-Rünthe

9

Christiane Behr 
Foto: © Gazahl Schneider

Bergkamen ist an diesem Abend auch
Ausgangsort und Zielort einer Lichtreise, 
die nach Ahlen führt (siehe S. 17).

Eine weitere Reise startet und endet in 
Ahlen und führt die Teilnehmenden nach 
Bergkamen (siehe S. 16).



Lynne Leegte, Fenster, 2021 
Foto: © Peter Wehowsky
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Lippstadts Lichtkunst ist in ständiger Bewegung. 
Nach der Erstausgabe an der Stiftsruine (2020)
rückt die temporäre Ausstellung „Light Art Lipp-
stadt II“ nun die Alte Synagoge in den Mittel-
punkt. Zu sehen sind zwei für das inzwischen als 
Kulturraum genutzte Gebäude eigens entwickel-
te Installationen: Lynne Leegtes „Fenster“, zur 
Nacht der Lichtkunst 2021 geschaffen, und Mi-
chal Fuchs‘ „Grünebergs sind verrückt“ aus dem 
Jahr 2023. Hinzu kommen temporäre Arbeiten 
von Bettina Briesenick-Becker (Soest), Stan Pete 
(Halle/Westfalen), Horst Rottjakob-Stöwer
(Delbrück), Michael Vorfeld (Berlin) und Peter 
Wehowski (Bielefeld). Auch Leuchtobjekte des
2023 verstorbenen Künstlers Johannes Jäger 
(Köln) sind ausgestellt. Die Ausstellung „Light 
Art Lippstadt II“ hat der künstlerische Leiter der 
Lichtpromenade Lippstadt, Dirk Raulf, kuratiert.

Installationen von Michael Vorfeld und Johannes 
Jäger sind ebenfalls Teil der Lichtpromenade
Lippstadt und – wie die gesamte Lichtpromena-
de – fußläufig von der Ausstellung zu erreichen.

  Eintritt frei

18.00-22.00 Uhr

Ausstellung 
„Light Art Lippstadt II“

Ort: Kulturraum Synagoge Lippstadt, Stiftstraße 7, 59555 Lippstadt

11

Michal Fuchs, Grünebergs sind verrückt, 2023
Foto: © Dirk Raulf

Johannes Jäger, Das Ergreifen, 2007 
Foto: © Werner J. Hannappel

Ein geführter Rundgang entlang der 
Lichtpromenade ist an diesem Abend 
nur im Rahmen einer Lichtreise möglich 
(siehe S. 18 → Lichtreise Bönen/Soest – 
Lippstadt – Soest – Bönen/Lippstadt).
Lippstadt ist an diesem Abend auch das 
Ziel einer Lichtreise mit Startpunkt 
Hamm (siehe S. 20).



 

Giny Vos, LIGHT PHENOMENA 
Foto: Frank Vinken © Zentrum für Internationale Lichtkunst
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Das Zentrum für Internationale Lichtkunst ist mit seinen unterirdischen 
Ausstellungsgewölben und den oberirdischen Installationen einzigartig 
in Deutschlands Lichtkunst-Landschaft. Mit einer Dämmerungsführung in 
James Turrells Skyspace, kreativen und kulinarischen Führungen durch 
die Sammlung und einer auch visuell erlebbaren Musikperformance im 
Säulenkeller spricht das Zentrum an diesem Abend alle Sinne an.

18.00-23.30 Uhr

Skyspace in der Dämmerung, 
thematische Führungen & Licht-Klang-Performance

Ort: Zentrum für Internationale Lichtkunst /
Zentrum für Information und Bildung (zib),
Lindenplatz 1, 59423 Unna
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Laurenz Theinert, visual piano
Foto: © www.laurenztheinert.de

18.00-ca. 19.15 Uhr

Dämmerungsführung in den 
Skyspace des „Third Breath, 
2005/2009“ von James Turrell

Treffpunkt: 17.45 Uhr am Info-
Counter im zib; maximal 
20 Teilnehmer*innen

Bei Sonnenuntergang beginnt im 
Skyspace ein farbenprächtiges Licht-
spiel von einzigartiger Schönheit. 
Natürliches und künstliches Licht 
begegnen sich hier in der Dämme-
rung und lassen den Himmel zu 
einer Farbfläche mutieren, die den 
Raum gegen den Himmel abzuschlie-
ßen scheint und doch der Himmel 
selbst ist.

  Tickets 
VVK 12,00 € zzgl. Systemgebühr; 
AK 15,00 € zzgl. Systemgebühr 
(keine Ermäßigung!)

19.00-ca. 20.30 Uhr
oder 21.00-ca. 22.30 Uhr

Licht-Klang-Erlebnis mit dem 
„visual piano“

Treffpunkt: 18.45 Uhr bzw.  
20.45 Uhr am Info-Counter im zib

Werden Sie Teil eines abstrakten, 
raumfüllenden und live bespielten 
Environments! Ein Erlebnis für
Augen und Ohren garantieren 
Laurenz Theinerts „visual piano“-Per-
formances im Säulenkeller des Zen-
trums für Internationale Lichtkunst. 
In 360°-Panorama-Projektionen 
schafft der weltweit aktive Live-Licht- 
und Medienkünstler mediale Licht-
räume und interagiert dabei spontan 
mit den beteiligten Musiker*innen – 
an diesem Abend mit dem Pianisten 
und Klangkünstler Arne Dreske. Als 
musikalischer Kulturbotschafter 
bewegt dieser sich zwischen Welt-
musiken, Salsa, Jazz und abstrakter 
Klangkunst. Immer getreu dem 
Grundsatz: zuhören, improvisieren, 
inspirieren. Den stimmungsvollen 
Einstieg in dieses Erlebnis bildet ein 
Einblick in die Dauerausstellung mit 
ausgewählten Lichtkunstwerken.

  Tickets 
VVK 15,90 € zzgl. Systemgebühr; 
AK 18,00 € zzgl. Systemgebühr 
(keine Ermäßigung!)



 

20.00-ca. 21.30 Uhr

Malen mit Licht – 
Kunst kreativ erleben

Treffpunkt: 19.45 Uhr am 
Info-Counter im zib

Das Kreativerlebnis beginnt mit 
einer Führung durch das einzig-
artige Zentrum für Internationale 
Lichtkunst, dessen herausragende 
Sammlung einen Überblick über die 
international wichtigsten künst-
lerischen Positionen der Lichtkunst 
vermittelt. Im Anschluss daran 
werden die Teilnehmer*innen selbst 
kreativ und malen mit Licht! Mit 
Leuchtmitteln aller Art lässt sich im 
Dunkeln mit Farbe und Licht nach 
Herzenslust experimentieren. Mit 
einer Kamera und Langzeitbelich-
tung entstehen dabei kunterbunte 
und einmalige Fotos.

  Tickets 
VVK 10,90 € zzgl. Systemgebühr; 
AK 13,00 € zzgl. Systemgebühr 
(keine Ermäßigung!)

22.00-ca. 23.30 Uhr

Lichtkunst 
mit allen Sinnen

Treffpunkt: 21.45 Uhr am 
Info-Counter im zib

Ein Erlebnis auf vielen sinnlichen 
Ebenen lässt die 6. Nacht der Licht-
kunst perfekt ausklingen. Kulina-
rische Köstlichkeiten, ausgewählte 
Weine und kleine Snacks erwarten 
die Teilnehmer*innen während der 
Führung durch das weltweit erste 
und einzige Museum für Lichtkunst. 
In den Gewölbekellern werden die 
Besucher*innen Teil einer faszinie-
rend-spektakulären Begegnung von
historischer Industriearchitektur 
und zeitgenössischer Kunst. Ein*e 
Kunstvermittler*in bringt die Objekte 
und künstlerischen Konzepte von 
Weltstars wie Rebecca Horn, Joseph 
Kosuth, Mischa Kuball, Keith Sonnier 
und vielen anderen näher.

  Tickets 
(inkl. Getränken und Snacks): 
VVK 18,90 € zzgl. Systemgebühr; 
AK 21,00 € zzgl. Systemgebühr 
(keine Ermäßigung!)

Licht-Graffiti
Foto: © Zentrum für Internationale Lichtkunst
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Unna ist an diesem Abend auch das Ziel von Lichtreisen mit speziellen 
Angeboten. Eine startet in Hamm (siehe S. 21 → Lichtreise Hamm – 
Unna – Hamm), die andere ist eine Lichtreise für Familien
mit Programm in Unna und Lünen (siehe S. 22 → Lichtreise
Lünen – Unna – Lünen – Unna).

Tickets
i-Punkt im Zentrum für Information und Bildung
Lindenplatz 1, 59423 Unna, Tel.: 02303 10 37 77 
E-Mail: zib-i-punkt@stadt-unna.de
Öffnungszeiten: Di-Fr 10.30-18.30 Uhr; Sa 10.30-14.30 Uhr

Abendkasse
Tickets für die verschiedenen Spielort-Angebote in Unna erhalten 
Sie (je nach Verfügbarkeit) ab 16.30 Uhr zum Abendkassenpreis 
im i-Punkt, Zentrum für Information und Bildung, Lindenplatz 1, 
59423 Unna.
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Netzplan
Lichtreisen

in die Region



Lichtreise in die Region:
Ahlen – Bergkamen – Ahlen

Treffpunkt: 

Kunstmuseum Ahlen, Museumsplatz 1, 59227 Ahlen

Fahrplan:

19.00 Uhr: Abfahrt des Busses, Kunstmuseum Ahlen.

19.40 Uhr: Ankunft in Bergkamen, Yachthafen Marina Rünthe.

19.45 Uhr: Bustour in Begleitung eines Gästeführers zu den sieben in Bergkamen „leuchtenden“
Lichtkunstwerken renommierter Künstler*innen – von Birgit Hölmer über Rochus Aust, Mischa
Kuball, Andreas M. Kaufmann bis zu den Brüdern Maik und Dirk Löbbert. Inklusive
„Lichtkunstsnack“.

21.00 Uhr: Rückkehr zum Yachthafen, Standort der Arbeit „PulsLicht“ von Mischa Kuball, dem 
West ART „Meisterwerk“ des Jahres 2010. Teilnahme an der aktuellen Lichtkunstinstallation der 
Künstlerin Christiane Behr (Mönchengladbach), die mit von Besucher*innen gestalteten, trans-
parenten Kugeln eine leuchtende Pyramide der Wünsche, Hoffnungen, Erfahrungen und Geschichten 
errichtet (mehr Info siehe S. 9 → Spielort Bergkamen).

22.00 Uhr: Rückfahrt nach Ahlen.

ca. 22.40 Uhr: Ankunft in Ahlen.

Tickets: VVK 15,90 € zzgl. VVK-Gebühr · AK 20,00 €
Kunstmuseum Ahlen, Museumsplatz 1, 59227 Ahlen, 
Mi-Sa 15-18 Uhr, So und feiertags 11-18 Uhr, Tel.: 02382 91 83-50, 
E-Mail: info@kunstmuseum-ahlen.de, www.kunstmuseum-ahlen.de
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Lichtreise in die Region:
Bergkamen – Ahlen – Bergkamen

Treffpunkt: 

Yachthafen Marina Rünthe, Hafenweg 30, 59192 Bergkamen

Fahrplan:

19.00 Uhr: Abfahrt nach Ahlen.

19.30 Uhr: Ankunft in Ahlen. Besuch des Kunstmuseums Ahlen. Kurzführung in durch
Jubiläumsausstellung „Vis-a-vis. Treffpunkt Sammlung.“ zum Thema Licht (mehr Info siehe S. 7 →
Spielort Ahlen). Mit der literarischen Performance „Ans Licht“ von Schauspieler Timo Berndt geht
es in den angrenzenden Skulpturengarten und zu den Lichtkunstwerken von Heinz Mack. Nach
einer Stärkung mit Snacks und Getränken (im Preis inbegriffen) sind die Lichtprojektion „Kaskade“
des isländischen Künstlers Egill Sæbjörnsson am Tonnendach des Kunstmuseums und die Arbeit
„Color Cube“ des Briten Adam Barker-Mill am nahe gelegenen Museumsplatz zu erleben.

22.00 Uhr: Rückfahrt nach Bergkamen.

ca. 22.30 Uhr: Ankunft in der Marina Rünthe, Bergkamen.

Tickets: VVK 15,90 € zzgl. VVK-Gebühr · AK 20,00 € (keine Ermäßigung!)
Kulturreferat Bergkamen, Rathausplatz 4, 59192 Bergkamen, Tel.: 02307 9 65-300, 
Website: https://tickets.bergkamen.de
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Lichtreise in die Region:
Bönen/Soest – Lippstadt – Soest – Bönen/Lippstadt

Treffpunkt/Zustieg Bönen: 
Förderturm Bönen, Alfred-Fischer-Platz 1, 59199 Bönen

Treffpunkt/Zustieg Soest: 
Parkplatz Stadthalle Soest, Dasselwall 5, 59494 Soest

Treffpunkt Lippstadt (auch für Lichtreisende aus Lippstadt & Umgebung): 
Kulturraum Synagoge Lippstadt, Stiftstraße 7, 59555 Lippstadt

Fahrplan:

17.00 Uhr: Abfahrt des Busses in Bönen, Förderturm.

17.50 Uhr: Abfahrt des Busses in Soest, Stadthalle.

Programmpunkt I: Lippstadt 

18.30 Uhr: Ankunft des Busses in Lippstadt, hier treffen sich die Lichtreisen-
den aus Bönen, Soest und Lippstadt. Gemeinsamer Besuch der Ausstellung 
„Light Art Lippstadt II“ mit permanenten und temporären Installationen in 
und an der Alten Synagoge, heutiger „Kulturraum Synagoge Lippstadt“
(mehr Info siehe S. 11 → Spielort Lippstadt). Begrüßung und Einführung in 
die Ausstellung durch den Kurator Dirk Raulf, zugleich künstlerischer Leiter 
der „Lichtpromenade Lippstadt“. Im Anschluss erkunden die Teilnehmer*in-
nen mit Stadtführerin Angelika Bolz ausgewählte Lichtkunstobjekte und 
-installationen entlang der Lichtpromenade. Vor der Abfahrt nach Soest 
bietet der Veranstalter einen Snack und Getränke an.
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Bönen – Soest 
(Zustieg für Teilneh-
mer*innen aus Soest) → 
Lippstadt 
(Spielort & Zustieg für 
Teilnehmer*innen
aus Lippstadt) → 
Soest 
(Programm & Ausstieg 
für Teilnehmer*innen 
aus Soest) → 
Bönen bzw. 
Lippstadt
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21.00 Uhr: Weiterfahrt nach Soest (für alle Teilnehmenden der Lichtreise).

Programmpunkt II: Soest 

ca. 21.45 Uhr: Ankunft in Soest. Führung entlang des am Wall gelegenen 
Lichtpfades „Wild in Life“ durch Krista Schinkel (Mitarbeitende des Licht-
kunstprojekts „Ein Pilgerstab für Soest“). Etwa ein Dutzend Objekte zeigen 
fliegende Insekten, für die Kinderzeichnungen die Vorlage bildeten. Über 
die Station „Lichtbogen“ von Richard A. Cox geht es zum Museum Wilhelm 
Morgner. Abschließend gibt es einen Imbiss im Schein des Lichtkunstwerks 
„Brainwave“ (Jan van Munster) an der Museumsfassade.

ca. 23.00 Uhr: Ende des Programms für Teilnehmer*innen aus Soest.  
Rückfahrt der Busse nach Bönen bzw. Lippstadt.

ca. 23.40 Uhr: Ankunft in Lippstadt.

ca. 23.50 Uhr: Ankunft in Bönen.

Tickets: VVK 20,50 € zzgl. VVK-Gebühr · AK 25,00 €
Lippstadt: KWL Kultur und Werbung Lippstadt GmbH  
Kulturinformation im Rathaus, Lange Straße 14, 59555 Lippstadt,  
Tel.: 02941 5 85 11, E-Mail: post@kulturinfo-lippstadt.de,
www.kulturinfo-lippstadt.de
Soest: Museum Wilhelm Morgner, Thomästrasse 1, 59494 Soest,
Tel.: 02921 1 03 11 31, E-Mail: museen@soest.de
Bönen: Rathaus, Am Bahnhof 7, 59199 Bönen, 
Tel.: 02383 93 3-2 53

Diese Reise startet und endet in Bönen, sie führt 
über Soest, wo Ein- und Ausstieg möglich sind,
nach Lippstadt. Mit der Buchung der Lichtreise 
durch Interessent*innen aus Lippstadt und
Umgebung ist auch ihre Teilnahme am zweiten 
Programmteil in Soest (mit Hin- und Rückfahrt)
verbunden.



Lichtreise in die Region:
Hamm – Lippstadt – Hamm

Treffpunkt: 

Parkplatz hinter dem Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 16, 59065 Hamm

Fahrplan:

17.00 Uhr: Abfahrt des Busses.

ca. 18.00 Uhr: Ankunft in Lippstadt. Hier treffen wir auf die Lichtreisenden aus Bönen, Soest und
Lippstadt. Gemeinsame Besichtigung der Ausstellung „Light Art Lippstadt II“ in und an der Alten
Synagoge, heutiger „Kulturraum Synagoge Lippstadt“. Begrüßung und Einführung in die
Ausstellung durch den Kurator Dirk Raulf, zugleich künstlerischer Leiter der „Lichtpromenade
Lippstadt“. Zu sehen sind Installationen (Lynne Leegtes „Fenster“ und Michal Fuchs‘ „Grünebergs
sind verrückt“) und temporäre Arbeiten von Bettina Briesenick-Becker (Soest), Stan Pete
(Halle/Westfalen), Horst Rottjakob-Stöwer (Delbrück), Michael Vorfeld (Berlin), Peter Wehowski
(Bielefeld) und Johannes Jäger (Köln). Im Anschluss erkunden die Teilnehmer*innen mit
Stadtführerin Angelika Bolz ausgewählte Lichtkunstobjekte und -installationen entlang der
Lichtpromenade. Vor der Abfahrt nach Hamm bietet der Veranstalter einen Snack und Getränke an
(im Preis inbegriffen).

21.00 Uhr: Rückfahrt nach Hamm und Tour zu ausgewählten Lichtkunstwerken der Stadt.

ca. 22.00 Uhr: Ankunft am Startpunkt.

Tickets: 10,90 € zzgl. VVK-Gebühr; AK 12,00 € 
Insel-Verkehr & Touristik, Willy-Brandt-Platz, 59065 Hamm, Tel.: 02381 2 34 00
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Lichtreise in die Region:
Hamm – Unna – Hamm

Treffpunkt: 

Parkplatz hinter dem Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 16, 59065 Hamm

Fahrplan:

18.00 Uhr: Abfahrt des Busses und Tour zu zwei Lichtkunstwerken in Hamm. Halt an der  
„Blauen Welle“ von Vollrad Kutscher, Brücke Münsterstraße, und der „Regenbogenbrücke“  
(Radbod-Brücke, Hafenstraße) von Horst Rellecke.

ca. 19.15 Uhr: Ankunft in Unna. Etwa anderthalbstündige Besichtigung des Zentrums für  
Internationale Lichtkunst. Das Sammlungs- und Ausstellungskonzept dieses Museums bietet  
mit herausragenden Beispielen einen Überblick über die international wichtigsten künstlerischen
Positionen der Lichtkunst, vertreten durch Rebecca Horn, Joseph Kosuth, Mischa Kuball,  
Mario Merz, James Turrell und anderen (mehr Info siehe S. 13 f. → Spielort Unna).

ca. 21.15 Uhr: Rückfahrt nach Hamm mit Abstecher zum Lichtkunstwerk „o.T.“ von Günter Dohr
in Hamm.

ca. 22.15 Uhr: Ankunft am Startpunkt.

Tickets: 10,90 € zzgl. VVK-Gebühr; AK 12,00 € 
Insel-Verkehr & Touristik, Willy-Brandt-Platz, 59065 Hamm, Tel.: 02381 2 34 00
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Lichtreise für Familien:
Lünen – Unna – Lünen – Unna

Treffpunkt für Familien in Lünen: 
Heinz-Hilpert-Theater, Kurt-Schumacher-Straße 39, 44532 Lünen

Treffpunkt für Familien in Unna: 
Info-Counter im Zentrum für Information und Bildung, Lindenplatz 1, 59423 Unna

Fahrplan:

16.00 Uhr: Abfahrt der Familien aus Lünen vom Treffpunkt 
Heinz-Hilpert-Theater nach Unna.

Programmpunkt I: Unna 

16.45 Uhr: Ankunft und gemeinsamer Treffpunkt mit Familien aus Unna & 
Umgebung, Info-Counter im Zentrum für Information und Bildung.
17.00 Uhr: Besuch des Zentrums für Internationale Lichtkunst. Oberirdisch 
leuchten uns 52.000 LED-Lampen entgegen, die von der Geschichte von Licht 
und Natur erzählen. Zehn Meter unter der Erde erwarten uns dann tanzende 
Sterne, kunterbunte leuchtende Korallen und ein unterirdischer Wasserfall. 
Bevor wir wieder in den Bus steigen, legen wir den Kopf in den Nacken und 
entdecken die „Fibonacci-Reihe“ von Mario Merz am Schornstein der ehe-
maligen Lindenbrauerei.

18.45 Uhr: Gemeinsame Abfahrt aller Lichtreise-Familien nach Lünen. Während 
der Busfahrt lernen wir das Projekt HELLWEG – ein LICHTWEG genauer kennen 
und sprechen darüber, was Lichtkunst ist. Bald treffen wir den „Flusswächter“ 
in Lünen! Wie sieht der wohl aus?
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Lünen – Unna 
(Zustieg 
möglich) → 
Lünen – Unna 
(Ausstieg für 
Zugestiegene)

Die Familien-Lichtreise 
führt zu den Lichtkunst- 

installationen in Unna und Lünen. 
Groß und Klein werden gemeinsam 

kreativ und nähern sich den Kunstobjek-
ten auf spielerische Art und Weise. 

Auch ein wenig Abenteuerlust gehört dazu, 
um mit Taschenlampen die Lichtkunst 

auf dunklen Wegen, über Brücken, 
durch verwinkelte Gassen und 
labyrinthische Kellergewölbe 

zu erkunden.
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Programmpunkt II: Lünen 

19.30 Uhr: Ankunft in Lünen. Schon von weitem leuchtet uns der 
„Flusswächter“ von Kazuo Katase durch die Dunkelheit entgegen. 
Licht brauchen wir auch, um uns der Installation „Europa“ von 
Jan-Peter E. R. Sonntag zu nähern. Denn um dorthin zu gelangen, 
müssen wir den Fluss Lippe überqueren. Also, raus mit den Taschen-
lampen und folgt uns über geheime Wege! Und dann entdecken wir 
noch die Lichtinstallation von Martin Pfeifle und sprechen über 
seine Vorstellung von einem Stadttor.

21.00 Uhr: In Lünen endet die Lichtreise für alle Familien, 
die hier gestartet sind.

21.15 Uhr: Rückfahrt der Familien, die in Unna gestartet sind.

ca. 22.00 Uhr: Ankunft in Unna und Ende der Lichtreise für alle Familien, 
die hier gestartet sind.

Tickets nur im VVK: 15,90 € zzgl. Systemgebühr;  
ermäßigt für Kinder (bis 12 Jahre) 7,90 € zzgl. Systemgebühr.
Lünen: Kulturbüro Lünen, Kurt-Schumacher-Straße 41 (Hansesaal), 
44532 Lünen
Unna: i-Punkt im Zentrum für Information und Bildung, Lindenplatz 1, 
59423 Unna, Tel.: 02303 10 37 77, E-Mail: zib-i-punkt@stadt-unna.de

Bitte mitbringen: Festes Schuhwerk, 
wetterangepasste Kleidung, eine Taschenlampe 
pro Kind und eigene Verpflegung.
Diese Lichtreise steht unter der fachkundigen 
Leitung von Christiane Hahn und Dominik Olbrisch.
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